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Wichtige Infos und Änderungen 2014 / 2015 
 

 
 
Gebührenerhöhungen ab 01.01.2015  
 

Was wird erhöht? Erhöhung DJB-Anteil 
um… 

Preis ab 01.01.2015 

Jahressichtsmarke 2,00 € 17,00 € 

Kyu-Prüfung für Nichtmitglieder 2,00 € 17,00 € 

Safari-Gebühren 1,00 € 4,00 € 

          zzgl. Versandkosten  
 
Eine angedachte Erhöhung der Kyu- und Dan-Prüfungsgebühren wurde auf 2016 
verschoben. 
 
Eine Preisliste mit allen Preisen, die ab dem 01.01.2015 gültig sind, ist auf der    
WJV-Homepage (www.wjv.de) unter Service-Sonstiges veröffentlicht. 
 

 
 

Flexibilisierung von Kyu-Prüfungen 

1. Mindestalter 

Es wird grundsätzlich mit der Prüfung zum 8. Kyu begonnen. Es wird in der 
festgelegten Reihenfolge entsprechend der Prüfungsordnung geprüft, an einem 
Prüfungstag kann nur zur nächsten Graduierung geprüft werden. 
Das empfohlene Mindestalter beträgt für: 
 
Grad Gürtelfarbe empfohlenes Alter Mindestalter 
8. Kyu weiß-gelb vollendetes 7. Lebensjahr  
7. Kyu gelb im 8. Lebensjahr (Jahrgang)*  
6. Kyu gelb-orange  im 9. Lebensjahr (Jahrgang)*  
5. Kyu orange im 10. Lebensjahr (Jahrgang)*  im 9. Lebensjahr 
4. Kyu orange-grün im 11. Lebensjahr (Jahrgang)*   
3. Kyu grün im 12. Lebensjahr (Jahrgang)*  vollendetes 11. Lebensjahr 
2. Kyu blau im 13. Lebensjahr (Jahrgang)*  
1. Kyu braun im 14. Lebensjahr (Jahrgang)* vollendetes 12. Lebensjahr 
1. Dan schwarz mit vollendetem 18. Lebensjahr mit vollendetem 18. Lebensjahr 

*Jahrgang bedeutet, dass die Prüfung in dem Jahr abgelegt werden kann, in dem das 
entsprechende Lebensjahr vollendet wird. 

 
Kann ein Judoka mindestens 20 Wettkampferfolgspunkte nachweisen, so kann er 
bereits mit dem vollendeten 16. Lebensjahr die Prüfung zum 1. Dan ablegen. 
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2. Vorbereitungszeiten 

Die empfohlene Vorbereitungszeit beträgt für Judoka bis 14 Jahre 6 Monate. Es 
können maximal drei Prüfungen pro Jahr abgelegt werden.  
Für Judoka, die älter als 14 Jahre sind, beträgt die empfohlene Vorbereitungszeit bis 
zum 3. Kyu-Grad 3 Monate. Es können maximal vier Prüfungen pro Jahr abgelegt 
werden.  
Für den 2. Kyu- und den 1. Kyu-Grad beträgt die empfohlene Vorbereitungszeit        
6 Monate. Es können maximal zwei Prüfungen pro Jahr abgelegt werden. 
 
Prüfungsinhalte 

Aufgrund veränderter Voraussetzungen, hauptsächlich im motorischen Bereich, sind 
die Kyu-Prüfungen angepasst worden. Die Inhalte des Prüfungsprogramms wurden 
reduziert ohne die Sinnstränge der langfristigen Entwicklung zu verändern. In erster 
Linie ist die Beidseitigkeit und der Mengenumfang sinnvoll reduziert worden. Die 
empfohlenen Inhalte der Ausbildung sind davon unberührt geblieben. 
 
Das aktuelle Kyu-Prüfungsprogramm ist auf der WJV-Homepage (www.wjv.de) unter 
Service-Prüfungswesen veröffentlicht. 
 

 
 
Bestellung Blanko-Judopässe 

Neben der Online-Bestellung von Judo-Pässen über das DJB-Judoportal ist ab 2015 
die Bestellung von Blanko-Judopässen wieder möglich, jedoch nur mit eingeklebter 
Jahressichtsmarke. Der Verkauf der Blanko-Judopässe mit eingeklebter 
Jahressichtsmarke erfolgt über die Geschäftsstelle des Württembergischen Judo-
Verbands. 
 

 
 
Neue DJB-Veranstaltungen in 2015 

- Internationale Deutsche Kata-Meisterschaften 
- Deutscher Jugendpokal U14 und U16 m/w 

 

 
 
Einführung eine neuen Wettbewerbs „Deutscher Jugendpokal F+M U14 sowie 
F+M U16“ 
 

1. Teilnehmer 

5 Athlet/Innen pro Mannschaft ( + Ersatzkämpfer) 
 
Jeder Verein kann max. 10 Judoka pro Mannschaft melden (die namentlichen 
Meldungen für die Mannschaften bleiben bis zur Bundesebene fest-
geschrieben, ein Wechsel innerhalb von Mannschaften des gleichen Vereins 
ist nicht möglich). 
 
Pro Mannschaft müssen zum Zeitpunkt der Meldung und zu jedem 
Mannschaftskampf mindestens 3 Gewichtsklassen besetzt sein. 
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2. Mannschaften 

• Nur Vereinsmannschaften werden zugelassen. 
• Bei der Mädchenmannschaft darf eine Kampfgemeinschaft aus              

2 Vereinen gebildet werden. 
 

 
3. Gewichtsklassen 

Die Gewichtsklassen werden nochmals zusammen mit den Trainern im      
DJB-Jugendausschuss diskutiert, bevor sie endgültig festgelegt werden. 

 
4. Qualifikationsmodus 2015 

Deutscher Jugendpokal (Landesentscheid)  � U14: 25.10.2015 
 � U16: 22.03.2015 

Deutscher Jugendpokal (Bundesfinale)   � U14:  07.11.2015 
 � U16: 13.06.2015 
 
Pro Landesverband können sich jeweils 3 Mannschaften / Geschlecht für den 
Bundesentscheid qualifizieren. 
 

5. Startgeld 

Landesentscheid:  60,00 EUR / Mannschaft 
Bundesfinale:  90,00 EUR / Mannschaft 
(im Startgeld sind 5 T-Shirts / Mannschaft enthalten) 

 
6. Kampfregeln 

Doppel-Ko-System: jede Mannschaft erhält garantiert 2 Kämpfe. 
 
Kampfregeln der U14 sind die Regelungen der U15; 
3 Minuten Kampfzeit. 
 
Kampfregeln der U16 sind die Regelungen der U18; 
OHNE Shime Waza (Kansetsu Waza wie bei der U18); 
OHNE Nackengriff; 
3 Minuten Kampfzeit. 
 
Mattengröße: 
Kampffläche mindestens 5 x 5 m; 
Sicherheitsfläche immer 3 m. 
 
Es gibt keine Golden Score Regelung. 
 
Wiederholung aller mit Hikiwake geendeten Einzelkämpfe bei einem 
Unentschieden im Mannschaftskampf. Die zu wiederholenden Einzelkämpfe 
müssen bei einem erneuten Unentschieden durch Hantei entschieden werden. 
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Neue Gewichtsklassen bei den MMdV der Männer u18  

-50 Kg; -55 Kg; -60 Kg; -66 Kg; -73 Kg; -81 Kg; +81 Kg 
Das Mindestgewicht beträgt 43,1 Kg (-50 Kg) bzw. 73,1 Kg (+81 Kg). 
 

 
 
Neue Gewichtsklassen bei der WJV-Jugendliga Männer u18 

-55 Kg, -60 Kg, -66 Kg, -73 Kg, +73 Kg 
Das Mindestgewicht beträgt 46,1 Kg (-50 Kg). 
 

 
 
Ergänzung der Wettkampfregeln 

Kämpferinnen sollen unter der Jacke ein sauberes – entweder weißes oder fast 
weißes – T-Shirt mit kurzen Ärmeln tragen.  
Das Tragen eines Kopftuches ist grundsätzlich nicht erlaubt. 
 
Die direkte Strafe in den Jugenden U10 und U12 wird abgeschafft. Der/die 
Kämpfer/in bekommt zunächst eine Ermahnung und danach bei jedem weiteren 
Vergehen eine Strafe in Form eines Shidos ausgesprochen. 
 
Die Mindestgröße der Kampffläche bei Wettkämpfen der Jugend U15 wurde an die 
Richtlinien des DJB angepasst und auf 5x5 m verringert. 
 

 
 
Startberechtigung ausländischer Judoka U18  

Ausländer und Staatenlose, die ihren Lebensmittelpunkt seit mindestens einem Jahr 
in Deutschland haben und Mitglied eines dem DJB angeschlossenen Vereins sind, 
sind bei offiziellen Veranstaltungen startberechtigt. 
Ausgenommen sind die nationalen Meisterschaften der Männer und Frauen, die 
Deutschen Kata-Meisterschaften sowie für volljährige Judoka die deutschen 
Einzelmeisterschaften der U21. 
Seinen Lebensmittelpunkt hat ein Ausländer oder Staatenloser in Deutschland, wenn 
er sich mindestens seit einem Jahr überwiegend in Deutschland aufgehalten hat. 
Dieser Aufenthalt ist z.B. durch Schulzeugnisse, Ausbildungs- oder Arbeitsverträge 
nachzuweisen, der einfache Nachweis eines Wohnsitzes in Deutschland reicht 
hierfür nicht aus. 
 

 
 
Einführung eines Mindestgewichts in der Judo Bundesliga für Judoka U18 

Judoka, die unter 18 Jahre (Jahrgang) sind und in der untersten Gewichtsklasse 
eingewogen werden, müssen bei den Frauen ein Mindestgewicht von 44 Kg und bei 
den Männern ein Mindestgewicht von 55 Kg aufweisen. 
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Abänderung des BW-Zweitstartrechts 

Ist ein Verein in mehreren Ligen vertreten, so kann jeder Kämpfer ab 2015 drei 
anstatt wie bisher nur zwei Kämpfe in der nächst höheren Liga seines    
Erststartrecht-Vereins absolvieren (bezogen auf die Liga, für die er gemeldet oder in 
der er gestartet ist). 
 

 
 
Zwangsaufstieg in die nächsthöhere Liga 

Alle Erstplatzierten einer Liga sind verpflichtet in die nächsthöhere Liga aufzusteigen. 
Verweigern sie den Aufstieg, müssen sie in der untersten Liga des WJV (Bezirksliga) 
wieder beginnen. 
 

 
 
Nominierungskriterien für offizielle internationale Kata-Meisterschaften der 
EJU und IJF 

Die DJB-Kata-Kommission hat Nominierungskriterien für offizielle internationale 
Kata-Meisterschaften der EJU und IJF festgelegt. Die Nominierungskriterien sind auf 
der WJV-Homepage (www.wjv.de) unter Service-Sonstiges veröffentlicht.  
 

 
 

Erhöhung der Meldegelder 

- Deutsche Meisterschaften Männer/Frauen:     40,00 EUR 
- Deutsche Meisterschaften U21:       30,00 EUR 
- Deutsche Meisterschaften U18:       30,00 EUR 
- Deutsche Meisterschaften Ü30 :       40,00 EUR 
- Deutsche Pokalmeisterschaften:       30,00 EUR 
- Deutsche Mannschaftsmeisterschaften LV:   200,00 EUR 
- Deutsche Mannschaftsmeisterschaften der Vereine:  150,00 EUR 
- Deutscher Jugendpokal:        90,00 EUR 

           (im Meldegeld sind 5 T-Shirts/Mannschaft enthalten; 
           T-Shirts können nachbestellt werden, wenn  
            z.B. 7 statt 5 Kids in einer Mannschaft sind)  
     -     Deutsche Meisterschaften Kata:       60,00 EUR / Paar 
     -     Internationale Deutsche Kata-Meisterschaften         80,00 EUR / Paar 
 
Bei den European-Cups in Deutschland gelten für die DJB-Teilnehmer die gleichen 
Meldegelder wie bei den jeweiligen Deutschen Meisterschaften. 
 

 
 
Erhöhung der Liga-Startgelder  
Bundesliga 

-   1. Bundesliga Männer  2.300,00 € 
-   2. Bundesliga Männer  2.100,00 € 
-   1. Bundesliga Frauen  1.400,00 € 
- 2. Bundesliga Frauen  1.100,00 € 
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Regionalliga 

-   Regionalliga Männer  400,00 € 
-   Regionalliga Frauen  300,00 € 

 
WJV-Ligen – Anpassung Ausrichterpauschale und Startgeld  

Ausrichterpauschale:   
- Einzelkampftag   von 150,00 € auf 200,00 € erhöht 
- Doppelkampftag   von 300,00 € auf 350,00 € erhöht 

 
Startgeld: 

- Startgeld   von 90,00 € auf 110,00 € erhöht 
- Startgeld bei Liga  

mit 1 Kampftag  von 90,00 € auf 75,00 € gesenkt 
 

 
 
Neue Referenten und Ehrenmitglieder im WJV 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jacques Cosson - WJV-Katabeauftragten  

Um das Katawesen zu fördern, wurde mit Jacques 
Cosson (MTV Ludwigsburg) ein Katabeauftragter 
im WJV eingesetzt. Das Katawesen ist unter dem 
WJV-Prüfungswesen angesiedelt und untersteht 
dem WJV-Prüfungsreferenten Andreas Morhardt. 
 

Melek Melke – WJV-Vizepräsident Leistungssport 

Melek Melke (JC Kano Heilbronn) wird von der     
WJV-Mitgliederversammlung am 18.05.2014 zum 
Vizepräsidenten Leistungssport gewählt und tritt   
damit in die Fußstapfen von Gerd Lamsfuß. 
 

Heike Betz - Bezirkskoordinatorin Bezirk 4 

Bei der Bezirksversammlung des Bezirks 4 am 
25.09.2014 wurde die bereits vorab kommissarisch 
eingesetzte Bezirkskoordinatorin Heike Betz 
(Budotomo Tübingen) in ihrem Amt bestätigt. 
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Selina Lupp – WJV-Jugendsprecherin   

Beim WJV-Jugendtag am 04.04.2014 wurde  
Selina Lupp (KSV Esslingen) zur neuen 
Jugendsprecherin gewählt und unterstützt damit 
den wiedergewählten Jugendsprecher Mathias 
Gaal (VfL Sindelfingen). 
 

Gerd Lamsfuß - WJV-Ehrenmitglied  

Für seinen langjährigen Einsatz wurde Gerd 
Lamsfuß (TSG Backnang) von der WJV-Mitglieder-
versammlung zum Ehrenmitglied des WJV ernannt. 


